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DER UNFREIWILLIGE
HUMOR IN DEN GAZETTEN

Bei den Völkern des europäischen
Kulturkreises wird die L'he im allgemeinen
viel später geschlossen als bei den
Kulturvölkern. Dennoch vermehrten sicn diese,
mindestens bis zu unserem gegenwärtigen

Ein feiner und verständlicher Unterschied!

«Saisonausverkäufen». Kunstvolle Dekorationen
der Schaufenster und der Innenräume wirkten
anziehend. Der Schriftsetzer Kniile Zola betrieb
wochenlang im i"5ön Marché* Studien, bevor er
seinen Roman Zum Paradies der Damen» zu
schreiben begann. Das war zu Beginn der acht-

und der Metteur Maupassant leistete ihm
Gesellschaft!

Bonn, 14. Okt. United Preß. Der westdeutsche
Bundeskanzler Dr. Konrad Adenauer hatte heute
morgen eine zweistündige Aussprache mit den
drei westlichen Kochkommissaren, in deren Verlauf

er einen deutschen Ersatzplan für die
Demontage unterbreitete. Nach Mitteilung aus

Viele westliche Kochkommissare verderben den
deutschen Brei!

mehr, deprimieren 3 mußten Die fronen gefrier
in ber sßerforflunfj mitten; 3. U*. warfen bte 3«
52, oft otnic gaTJfcbtrm mit rtdjrigcn ^fbiuurf-
bombé», Stiften mit 9JînjorctT unb Pfeffer ftatf
.^lttihpimiiivtd aü-

An den älteren Majoren hätten nicht einmal
die Kannibalen Freude gehabt!

Seinen achten Europa -Urlaub, dem 10
Jahre \ er-bleiben» unterm Aequator
vorausgegangen waren, verbrachte Albert Schweitzer

im vergangenen Jahr /,. T. in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika, wo er
\ nrt'rage über Goethe hielt, in Deutsch-

Dafür verbrachte er seinen Amerika-Urlaub
z. T. in Europa.

Wir suchen auf das Frühjahr 1950

1 Lehrling
als Offset-Maschinenmelsfer

In der Beschränktheit zeigt sich erst der
Meister!

Gegen Erbrechen bei
Reisekrankheit

Fiekii|ii «10 + 20 Tablinen
ii liitkiku trkllllfck

AMINO AG. Neuenhof Aargau

Zu verkaufen ein 4536

Töff-Pyjania
midiere Orößc

Schlafe, mein Töff-
chen, schlaf ein!

Weggeflogen aus
dem Fenster grünes

D'Wnilkleid
Abzugeben gegen
gufe Belohnung Rot-

zAlsich noch im
Flügelkleide ...»

Wo ist das kleine, al-
lein*tphend.. einfache
Kraueli. bO-o5i., réf.,
Schweizerin, das keine

Mohcl hat? Ks findet,

hei Witwer, jrroli.,
solidem, pensioniert.
70er. ruhiges,
angenehmes Heim. Bis z.

Heirat

Haushälterin mit et-

Nachher gits kei
Loh me!

Zu verkaufen
ein sehr gut erhaltenes

Büfett
Altertum (Louis)

Zu vernehmen bei der In-

Was für einer?!

zweilöchrig, mit Backofen
wie neu

1 Herrenkleidung
Größe 52, neu 685

Sind das nicht zu wenig

Löcher?!

bigte tfuftbetoegung ift 511 einem fteifen Dftminb
geworben, ber merflidjen Ginfluft auf bas Spiel*
gefrfjcften bat. £ie (Säfte fyaben ifjre 9Jlannfcfraft
gegenüber ber Sfnfünbigung auf bem Programm
auj^Jiebcn jßfofteit umgeftefit

F.C. Pfahlbauer!

Am Schlüsse seiner mcht genug zu rühmenden
Europäischen Kunstgeschichte" hat ^5&&8EB&
in wohlerwogenen und klaren Worten darauf
hingewiesen, daß der eigentliche Riß unserer heutigen
Kulturwelt entlang der Linie verläuft, welche die
von einer autonom gewordenen Technik, von einer
sich selbst umkreisenden Ratio und von dem
Gedanken der Modernität" bestimmten Kräfte einer
von der menschlichen und natürlichen Grundlage
losgerissenen Industrie- und Großstadtzivilisation
trennt von denjenigen Kräften, die dieser Bewegung

als einer solchen der Unnatur, der Dekadenz,
der Entmenschlichung und der sehließlichen
Auflösung widerstreben. Der Künstler hat im tech-

Klarer geht's nimmer!

Samariterhilfslehrer-
Verband. Sonntag, 12. Febr., 9.00, findet unsere erste
Uebung statt in der «Chässtube» t^^fMtsWÊ/
Thema: Häusliche Fusspflege und Massage bei
Sportanlässen. Bitte mit sauberen Füssen zu kommen

und evtl. eigenes Massageöl oder Puder
mitzubringen. Um 14.00 findet, ebenfalls in der «Chäs-

Der passende Ort für das Thema!

In Mürren fand ein Treffen zwischen
Bundespräsident Petitpierre und dem dort weilenden
Felmarschall Montgomery statt. Die Zusammenkunft

hatte reinen Höflichkeitscharakter.

Hoffentlich!

'JJîit l-.reberotcm, routerfülftcm (Seftdjt oerliefe er flucheno
bie ßüche unb oerfchroanö im ehelichen Salofoimmer. (St

Aha!

926. *». 44jäbrt9er etnjifler So&n, tef., tn
ftcQew Stellung, tm Webeoberuf t>eaabteT ftunft-
maier, «bdrloë, HboCb mit fluter Sptadje unb
flott« (SrfcbetnunB, iroilnfcbt freunbHcbe, fjefuitbe,
Intetltaente. réf. îoebter bon ntcqt über 36 3abr«n
au§ tedilfcbaffeneT ober rfirtfUlrber ftnmtfie Tennen
»u fernen, bie är«ff« Iwt. «inen gebfUaien 4>au£*
fwn_ju^jûbren unb a«rn« BelO' unb «?r«.*«»»»»

Klare Unterscheidung!

_y^>yypfr'^* Besuchen Sie
den attraktiven^ TEA-SHOP

mit Wunschkonzert. Einzig In Zürich

DINER-DANSANT BAR
mit à la carte-Spezialitâten und Menus
Für Diner-Gäste kein Zuschlag

Zürich Schiffländeplatz 26
Nähe Bellevue großer Q Platz Tel.(051) 321954
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